
Zur Arbeit mit diesem
Fallrepetitorium

Das Fallrepetitorium ergänzt das Lehrbuch „Verwaltungsrecht in der Klausur“
um 16 große Fälle, die so oder so ähnlich auch in Prüfungsarbeiten abgefragt
werden könnten.

Zu Beginn des Fallrepetitoriums wird kurz in die gutachterliche Prüfung im
Verwaltungsrecht eingeführt (§ 1), bevor sodann in 16 Fällen im Verwal-
tungsrecht typische Klausurkonstellationen aufgezeigt werden. Die Fälle ori-
entieren sich dafür an den wichtigsten Klage- und Antragsarten des Verwal-
tungsprozessrechts. Zu Beginn jedes § findet sich deshalb ergänzend ein
Aufbauschema, das die Struktur der dem Kapitel zugrunde liegenden Klage-/
Antragsart in Erinnerung ruft.

Es besteht natürlich die Möglichkeit, die Fälle einfach nur zu lesen. Heraus-
fordernder ist es aber, sich zunächst einmal selbst auf Grundlage des Sach-
verhalts an einer Falllösung zu probieren, bevor sodann ein Abgleich mit der
ausführlichen Lösung in Fallrepetitorium erfolgt.

Jede Klausurlösung beginnt mit der eingehenden Lektüre des Sachverhalts.
Den Lösungen vorangestellt findet sich daher stets ein Sachverhalt, auf dessen
Grundlage die Falllösung zu erstellen ist.

Daran schließt sich ein erster Strukturentwurf für die Lösung an, die Lösungs-
skizze. Den Falllösungen vorangestellt findet sich deshalb jeweils eine Lö-
sungsgliederung, die die Struktur der sodann folgenden Lösung wiederspiegelt
und als Blaupause für eine eigene Lösungsskizze verwendet werden kann.

An die Lösungsskizze schließt sich sodann die ausführliche Ausarbeitung des
juristischen Gutachtens an. Anders als in Klausuren finden sich in den Lö-
sungen des Fallrepetitoriums weiterführende Fußnoten, die insbesondere auf
die relevanten Ausführungen im Lehrbuch verweisen und mit diesem – in der
digitalen Version – verlinkt sind, damit bei Fragen zur Lösung die relevanten
Lehrbuchsausführungen gezielt nachgelesen werden können.

Die Fälle sind auf 4 – 5 Stunden Bearbeitungszeit angelegt.

https://de.wikibooks.org/wiki/Verwaltungsrecht_in_der_Klausur/_Das_Lehrbuch



